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1. Herrenmannschaft 
1. Bezirksliga Ost 
 
13. (von 18) Saisonspiel gegen Fachbach II: 9:5 
 
Nauorter „Erste“ mit Sternstunde in Fachbach! 
 
Die „Erste“ reiste am Samstag (28.02.2015) zum Tabellenzweiten nach Fachbach an die 
Lahn. Schon vor der Partie war uns klar, dass es extrem schwer werden würde, bei den star-
ken Fachbachern auch nur einen Punkt zu entführen. Dann kam kurz eine gewisse Hoffnung 
auf, da die „Nummer 5“ der Gastgeber erkrankt war. Statt nun einen Akteur aus der dritten 
Mannschaft zu rekrutieren, riefen die Fachbacher einfach ihre „Nummer 1“ an, die nur selten 
zum Einsatz kommt (was natürlich völlig legitim ist) … und so sahen wir uns plötzlich einer 
echten „Herkules-Aufgabe“ gegenüber!   
 
Hier unsere Aufstellung:  
S. Hoppen, M. Wiegel, M. Herber, R. Wittenius, H.J. Britscho, T. Kähler 
 
Dann ging es los - wie die Feuerwehr: Wir starteten in die Eingangsdoppel mit 2:1: M. Wie-
gel / S. Hoppen sowie R. Wittenius / H.J. Britscho waren nach hartem Kampf erfolgreich, 
dabei konnten Wittenius/Britscho einen 0:2-Satzrückstand wettmachen - eine echte Initial-
zündung für uns alle! 
In der ersten Einzelrunde konnten wir dann sogar den Vorsprung noch ausbauen: Siege von 
M. Wiegel, R. Wittenius, H.J. Britscho und auch „Joker“ T. Kähler - allesamt nach toller 
Leistung - ließen uns mit 6:3 in die „Halbzeit“ gehen, was für jede Menge verdutzte Gesichter 
in der Halle sorgte - bei den Gastgebern, aber auch bei uns. 
Zu Beginn der zweiten Einzelrunde setzten S. Hoppen und M. Wiegel ein wichtiges Signal 
mit ihren beiden Erfolgen. Auch wenn Fachbach nochmals alles aus sich herausholte, sollte 
„Altmeister“ H.J. Britscho mit seinem zweiten Einzel-Erfolg den Endstand von 9:5 herstellen. 
Die Sensation - von der man hier wirklich sprechen kann - war geglückt. 
Kein Wunder, dass die anschließende Feier gemeinsam mit den mitgereisten Fans vis-à-vis 
des Bad Emser Casinos ein echter „Leckerbissen“ war. 
 

 
Unser „Edelfan“ Richard Buchta beim „Kampf“ mit der mächtigen Fischplatte bei der Siegesfeier in Bad Ems 



 
Abschließend danken wir T. Kähler für seinen sehr erfolgreichen Einsatz sowie unseren mit-
gereisten Fans für ihre Unterstützung. Wir hatten gleich eine ganze Wagenladung dabei, wo-
mit die Fachbacher Halle sozusagen fest in Nauorter Hand war. 
 
14. (von 18) Saisonspiel gegen Wirges III:  
 
Nach drei Auswärtsspielen in Folge empfing die „Erste“ am vergangenen Samstag 
(07.03.2015) das Team aus Wirges in heimischer Halle. 
 
Unsere Aufstellung am Wochenende:  
S. Hoppen, M. Wiegel, R. Wittenius, H.J. Britscho, J. Hoppen, R. Buchta 
 
In die Eingangsdoppel starteten wir positiv mit 2:1: M. Wiegel / S. Hoppen sowie R. Witteni-
us / H.J. Britscho waren erfolgreich. 
Unser an diesem Tage hervorragend aufgelegtes 1. Paarkreuz – S. Hoppen und M. Wiegel – 
konnte den Vorsprung gar auf 4:1 ausbauen. Doch das Wirgeser Team ist einfach durch die 
Bank sehr stark besetzt und so gerieten wir zur Halbzeit mit 4:5 in Rückstand. 
S. Hoppen und M. Wiegel konnten abermals ihre Partien für sich entscheiden und drehten das 
Spiel kurzfristig auf 6:5. Doch dieses sollten leider die letzten Punkte an diesem Samstag für 
uns gewesen sein. R. Wittenius schnupperte zwar nach toller Leistung an einem Sieg gegen 
seinen stärker eingeschätzten Kontrahenten, leider fehlte jedoch im 5. Satz das nötige Fortü-
ne.  
So hieß es nach etwa dreistündiger Spielzeit am Ende 6:9 gegen unsere Farben. 
 
Abschließend danken wir J. Hoppen sowie R. Buchta für ihren Einsatz sowie unseren zahl-
reich vertretenen Fans für ihre Unterstützung. 
 
Ausblick: Nach einwöchiger Pause wird die „Erste“ am Samstag (21.03.2015) zum schweren 
Auswärtsspiel in Höchstenbach antreten.  
 
Verfasser: 
Sascha Hoppen & Marco Wiegel 
 
1. Schülermannschaft 
1. Kreisklasse Jugend 
Südlicher Westerwald/Rhein-Lahn 
 
16. (von 16) Saisonspiel vom 07. März 2015 – 7:7 gegen Hundsangen II 
 
Erste Schülermannschaft verfehlte nur knapp den Sieg 
 
Für Nauort spielten Corinna Holly, Joshua Günster, Jan Philipp Severin und Ruben Holly. 
Da unsere 1. Schülermannschaft bereits in der Vorrunde 8:6 gegen Hundsangen gewann, 
rechneten wir uns für dieses Spiel gute Chancen für einen erneuten Sieg aus. Krankheitsbe-
dingt konnte Corinna leider nicht mit vollem Einsatz spielen. Im Großen und Ganzen verlief 
dann das Spiel sehr ausgeglichen, wobei so mancher Satz durch leichte Fehler vergeben wur-
de. Eine sehr gute Leistung konnte an diesem Tag Ruben Holly abrufen, der genauso wie Jan 
Philipp Severin zwei von seinen drei Einzelspielen gewinnen konnte.  
Dies war nun das letzte Spiel unserer 1. Schülermannschaft in dieser Saison, die sich momen-
tan im Mittelfeld der Tabelle befindet. 



 
Im Bild von links nach rechts: Joshua Günster, Ruben Holly, Jan Philipp Severin und Corinna Holly 

 
2. Schülermannschaft 
2. Kreisklasse Jugend 
Südlicher Westerwald/Rhein-Lahn 
 
13. (von 17) Saisonspiel vom 07. März 2015 – 9:4 gegen Spfr. Höhr-Grenzhausen II 
 
Toller gemeinsamer Einsatz führte zum verdienten Spielgewinn! 
 
Für Nauort traten bei dieser Partie an: Jonas Britscho, Aaron Günster, Simon Severin und 
Robin Joel Nilges. Nach einer ausgeglichenen Anfangsphase und einem Zwischenstand von 
3:3 konnten unsere Jungs in den zweiten Einzelspielen drei Spiele für sich entscheiden. Der 
ausgebaute Vorsprung von 6:4 gab dann nochmals einen Schub in diese Partie. Im weiteren 
Verlauf konnten durch sehr gute spielerische Leistung die nächsten drei Einzelspiele ebenfalls 
gewonnen werden, wobei der letzte Punktgewinn schon einer zu viel war. Schön war bei die-
sem Spiel, dass sich alle gegenseitig anfeuerten. Dies führte zum gemeinschaftlichen Erfolg. 
Klasse! 
 

 
Im Bild von links nach rechts: Jonas Britscho, Simon Severin, Robin Joel Nilges und Aaron Günster 

 
Verfasser: 
Andreas Allmann 


